
PROGRAMM OKTOBER 

Literarischer Abend - Etela Farkašová 

9. Oktober Montag 18:30 Uhr 

Slowakisches Institut, Wipplingerstraße 24 - 26 

Anlässlich des Jubiläums der Schriftstellerin Etela Farkašová, organisiert von Prof. PhDr. Mária 
Bátorová, DrSc. vom Institut für Weltliteratur der Slowakischen Akademie der Wissenschaften wurde 
die Autorin selbst zu einem literarischen Abend nach Wien eingeladen. Die slowakische 
Schriftstellerin Etela Farkašová, Essayistin, Journalistin und Philosophin, arbeitete zunächst als 
außerordentliche Professorin an der Philosophischen Fakultät der Karls-Universität in Bratislava. In 
den Jahren 1994 und 1995 unterrichtete sie als Gastprofessorin am Institut für Philosophie der 
Universität Wien. Sie ist Mitglied der Gesellschaft der slowakischen Schriftsteller und SC PEN, seit 
2011 auch Mitglied des Österreichischen Schriftstellerverbandes und der Slowakischen 
Philosophischen Gesellschaft. Sie ist eines der Gründungsmitglieder des Feministischen 
Philosophenclubs am SFZ. Sie ist Mitglied des Femina-Klubs der slowakischen 
Prosaschriftstellerinnen. Neben ihrer eigenen Arbeit ist sie auch Literaturkritikerin. Für die 
Entwicklung und Pflege kultureller Kontakte mit Österreich erhielt sie vom Präsidenten der Republik 
Österreich im Jahr 2004 hohe staatliche Auszeichnung. Der literarische Abend findet in 
Zusammenarbeit mit SC PEN Club und mit OESV/AWA, Österreichischer Schriftstellerverband statt. 
Daher wird zu Beginn der Veranstaltung der Präsident des Österreichischen Schriftstellerverbandes 
Herr Christian Teissl sprechen.  

 

Die Lange Nacht der Literatur 

13. Oktober Freitag 17:30 - 23:00 

Mehrere Kulturinstitute in Wien 

Eröffnung: 17:30 Tschechisches Zentrum, Herrengasse 17, 1010 Wien 

Abschluss der Veranstaltung (Poetry Slam): 21:30 Collegium Hungaricum, Hollandstraße 4, 1020 
Wien 

Es handelt sich um die Veranstaltung der Vereinigung Europäischer Kulturinstitute EUNIC Austria. Die 
Veranstaltung findet das zweite Jahr in Folge in Wien statt. Parallel dazu können die Besucher 
zwischen mehreren Instituten hin- und herwechseln und sich im Gespräch mit interessanten 
Schriftstellerinnen und Schriftstellern aus BG, AT, SK, PL, CZ, IT, HR, SI, FR, GEO, SV, MT, DE, ROM, 
SUI, SE, TR, HU und CY austauschen. Der Abschluss einer langen Nacht der Literatur findet im 
Ungarischen Kulturinstitut (Collegium Hungaricum) statt, wo um 21:30 Uhr Donau-Poetry-Slam-
Performance von Dichtern aus der Slowakei, Österreich und Ungarn stattfinden wird.  

 

 

 



Slowakischer Tag in Schwarzenau 

15. Oktober Sonntag 15:00 

Gemeindezentrum (Veranstaltungssaal), Bundesstraße 20, 3900 Schwarzenau 

Die kleine niederösterreichische Gemeinde Schwarzenau widmet sich jedes Jahr thematisch einem 
Land aus der EU, für die sich ihre Bewohnerinnen und Bewohner sehr interessieren. Dies wird in 
einem sympathischen Volksfest im Ortszentrum umgesetzt. In diesem Jahr wird es ein "Slowakischer 
Tag" sein, mit einem Musik- und Tanzprogramm und Workshops. Der Hauptdarsteller wird Rozmarín, 
ein Kinder- und Jugendvolkstanzensemble aus Wien, das sicher alle Adern zum Tanzen bringt.  Sie 
können sich auch auf das typisch slowakische Volksinstrument Fujara freuen, das zum UNESCO-
Welterbe gehört.  

 

Vortrag über Schloss Rusovce 

19. Oktober Donnerstag 18:30 

Slowakisches Institut, Wipplingerstraße 24-26, 1010 Wien 

In Rusovce, einem der Donaubezirke von Bratislava, liegt ein monumentales neugotisches Schloss mit 
starkem romantischen Einschlag. Das Schloss wurde im 17. Jahrhundert erbaut, aber sein heutiges 
Aussehen erhielt das Schloss in der Mitte des 19. Jahrhunderts, als Graf Emanuel Zichy Ferraris es 
nach dem Vorbild der Ausstellung englischer Schlösser umbaute, um das Auge seiner in England 
geborenen Frau zu erfreuen. Eine Zeit lang war es auch im Besitz von Kronprinzessin Stephanie. 
Spuren von ihr wird Dr. Michael Macek, Kulturmanager und langjähriger Mitarbeiter des Wiener 
Museum für angewandte Kunst, Experte für Keramik und Porzellan, ein eifriger Förderer der Slowakei 
in Österreich präsentieren. In seinem Vortrag werden wir viel Interessantes aus der Geschichte 
dieses Herrenhauses erfahren. Die Informationen werden umso interessanter sein, weil das Schloss 
in Rusovce derzeit nicht für die Öffentlichkeit zugänglich ist. 

 

Mittagskonzert Schubert Fest 2023 

24. Oktober Dienstag 12:30 

Slowakisches Institut, Wipplingerstraße 24 - 26 

Die Mitglieder der Franz-Schubert-Gesellschaft veranstalten seit 2012 Treffen, Konzerte und 
Seminare, Festivals, Workshops und andere Aktivitäten, die der klassischen Musik gewidmet sind. 
Viele von Ihnen haben ihre Aktivitäten im Slowakischen Institut vor drei Jahren während des 
Hummelfestes 2020 oder im Marmorsaal des Hotels Sacher in Wien im Rahmen der Woche der 
slowakischen Kultur in Österreich 2021 gesehen. Diesjährige Konzert findet im Rahmen der 8. 
Ausgabe des Schubertfestes statt, bei dem wir eine der enthusiastischen Organisatorinnen, die 
hervorragende Pianistin Kristina Marouf sehen können.  

 


